
Das sechste Sommerlager mit Kariim ist bereits Geschichte.

Gerne geben wir euch einen kleinen Einblick und bedanken uns

hiermit ganz herzlich für jede Spende, die dieses Lager möglich

gemacht hat.

Mit 67 Erwachsenen haben wir eine Woche im Lagerhaus Juhui in

Engelberg verbracht. Jedes Mal sind wir wieder neu begeistert,

wie bereichernd, friedlich und verbindend unsere Lager sind. So

viele unterschiedliche Menschen, die teilweise sehr tragische

Schicksale mitbringen, werden durch positive Erfahrungen

gestärkt und gehen mit neuen und meist ausnahmslos schönen

Erinnerungen zurück in ihren Alltag. Viele von ihnen treffen wir

später wieder: am Bahnhof, im Kaffee, auf der Straße... es ist

dann jeweils, als würde man jemanden aus der Familie

wiedersehen.

RÜCKBLICK SOMMERLAGER 2024: EIN DANKESCHÖN AN UNSERE SPONSOREN

Kariim ist ein spendenfinanziertes

Freiwilligenprojekt. Jede Spende wird

1:1 für  geflüchtete Menschen

eingesetzt. Wir sind überzeugt, dass

dies eine absolut nachhaltige und

sinnvolle Arbeit ist, welche das

friedliche Zusammenleben in der

Schweiz fördert. 

Unsere diesjährigen Aktivitäten beinhalteten unter anderem

eine Wanderung zum Barfußweg Brunni, einen Besuch in der

Glasi Hergiswil mit Glasblasen, Klettern im Seilpark in

Engelberg und einen Ausflug nach Luzern mit Baden im See. Ein

Highlight dieses Jahres war bestimmt der Besuch der

Trachtengruppe Engelberg, die uns einige traditionelle

Volkstänze zeigte und dann zusammen mit uns (und der ganzen

Begeisterung unserer Leute) einen Tanz einstudierte.

Anschließend luden wir sie zu einem afghanischen Gericht ein.

Unsere ganze Gruppe in Hergiswil, LU
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Unser Team war auch dieses Jahr interkulturell, sodass

fast jede Kultur und Sprache der Teilnehmenden

vertreten war. Alle LeiterInnen mit Migrationshintergrund

waren ursprünglich einmal TeilnehmerInnen und wurden

in diesem Lager zu sehr wichtigen Mittelpersonen und

Vorbildern.

Wir bedanken uns bei euch liebe Kariim UnterstützerInnen! 

Eine solche Woche ist nur mit Spenden möglich. Eine

geflüchtete Person mit einem N-Ausweis in der

Kollektivunterkunft kann ihr Essen bezahlen, aber meist

reicht es kaum für Zugtickets oder Ausflüge.

Dank vieler Kirchen, Vereine, Stiftungen, privater

Einzelpersonen und Materialspenden war eine so

umfangreiche Woche möglich. Bereits planen wir für 2025.

VIELEN HERZLICHEN DANK!

Übrigens freuen wir uns immer über

persönlichen Besuch in unserem

Kaffee an der Kornhausgasse 12 in

Burgdorf. Oder schaut mal auf

unseren sozialen Kanälen für

weitere Fotos und Infos vorbei.  

Liebe Grüsse vom ganzen Kariim

Team.

Voneinander lernen, Brücken und Freundschaften

bauen, ohne Druck oder gewisse Voraussetzungen eine

gute und erholsame Zeit haben – das sind neben all den

Aktivitäten sehr wichtige Komponenten unseres Lagers.

Zudem kochen unsere TeilnehmerInnen jeweils selbst: Es

gab Kabuli Palau und Korma aus Afghanistan, Injera aus

Eritrea und Kebap aus Syrien. Die Köche und Köchinnen

sind wahre KünstlerInnen und präsentierten mit viel

Stolz ihre wunderbaren Menüs.

Es war eine grosse Freude, euch persönlich

kennenlernen zu dürfen.

Es war eine unglaubliche und unvergessliche

Woche, die sehr schnell vergeht.

Wir haben viel Spass gemacht und viele

Erinnerungen, die sicher im Herz bleiben.

Ich bin sehr dankbar für das ganze Team für die

wunderbare Organisation.

Bis nächstes Jahr 

Liebe Grüsse, Hussein (Syrien)

Feedback nach dem Lager von einem Teilnehmer

Die Frauen Die Männer 

Injera aus EritreaBesuch der Trachtengruppe

Besichtigung Stadt Luzern

Die Erinnerungen werden wir alle mit nach

Hause nehmen. Sie stärken uns im Alltag und

geben uns neuen Mut und Selbstvertrauen. 
Teamwork makes

the dream work.

verein.kariim

Verein Kariim

www.kariim.ch 


